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WAHLPROGRAMM
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SETZEN SIE IHR KREUZ
Für die Innenarchitektur

Wir wollen uns nicht darauf verlassen, dass andere für uns die

richtigen Entscheidungen tre! en! Unsere bdia Mitglieder ar-
beiten kontinuierlich mit hohem ehrenamtlichem Engagement
für Sie in den Gremien und Arbeitsgruppen der Kammer mit.

Mitglied im Vorstand: Simone Bücksteeg, Hofheim
Mitglieder der Vertreterversammlung:
Pia A. Döll, Frankfurt am Main; Simone Ferrari, Darmstadt;
Monika Slomski, Heppenheim
Arbeitsgruppe Innenarchitektur:
Stellvertretender Vorsitzender Christof Buttlar, Wiesbaden
Bettina Poetgens, Darmstadt; Rita Füssner, Wiesbaden
Patin aus dem Vorstand der AKH: Simone Bücksteeg
Arbeitsgruppe Architekten in der Denkmalp# ege:
Horst Essel, Frankfurt am Main
Arbeitsgruppe Sachverständigenwesen:
Pia A. Döll, Frankfurt am Main
Arbeitsgruppe Ö" entlichkeitsarbeit:
Monika Slomski, Heppenheim
Ausschuss für Aus-, Fort- und Weiterbildung:
Simone Ferrari, Darmstadt
Ehrenausschuss: Horst Essel, Frankfurt am Main
Eintragungsausschuss für Architekten, Innenarchitekten,
Landschaftsarchitekten und Stadtplaner:
Elke Corina Körner, Neu-Isenburg; Marco Planker, O! enbach;
Arno Seger, Dietzenbach
Landeswettbewerbs- und Vergabeausschuss:
Michaela Grauel, Bad Soden Salmünster
Haushaltsausschuss: Marco Planker, O! enbach
Arbeitsgruppe angestellte Architekten:
Stefan Fippel, Hattersheim

bdia bund deutscher innenarchitekten
Landesverband Hessen – Geschäftsstelle
Zollhausstraße 4
64646 Heppenheim
Tel.: + 49 6252 – 9308-0
Fax: + 49 6252 – 9308-80
hessen@bdia.de
www.bdia.de/landesverbaende/bdia-hessen

MIT ENGAGE-

MENT UND EIN-

SATZ VERLEIHEN

WIR IHREN INTE-

RESSEN IN DER

BERUFSPOLITIK

EINE STIMME!

Wie werden wir in Zukunft
wohnen und arbeiten?Wie wird
die Digitalisierung unseren
Beruf verändern? Wie ver-
scha! en wir uns eine Stimme
und wie können wir unsere
Interessen in der Berufspolitik
durchsetzen? Diese Fragen
beschäftigen uns.
Der bdia bund deutscher
innenarchitekten ist der einzi-
ge Berufsverband in Deutsch-
land, der sich ausschließlich
für die Belange  aller  Innen-
architekt(inn)en starkmacht.
Wir bündeln Aktivitäten und
Themen als Teil der Baukultur
und für Sie als Gestalter,
Techniker, Manager und
Dienstleister. Wir sind eine
weitreichende Plattform für
Information, Kommunikation
und Erfahrungsaustausch –

sowohl auf Bundes- als auch
auf internationaler Ebene.
Wir positionieren unsere
Themen kontinuierlich in
der Architektenkammer und
engagieren uns als Berufs-
vertretung gegenüber Wirt-
schaft und Politik für die
Innenarchitektur als eigen-
ständiges, geschütztes Be-

rufsbild unter den planenden,
freien Berufen.
Auch die Nachwuchsförderung
liegt uns am Herzen. Indem
wir die Inhalte an den Hoch-
schulen intensiv begleiten,
festigen  wir unsere Bindung
mit der Generation von
Morgen. Dabei fordern wir
mehr Innenarchitekten in der
Lehre einzusetzen und die
Ausbildungsinhalte an einer
Eintragung   in die Kammer
auszurichten.
Über die Mitgestaltung im
Berufsverband können wir
unseren Interessen eine ge-
wichtige Stimme verleihen
und damit auf landes- und
bundespolitischer Ebene aktiv
Ein# uss nehmen. Um diese
erfolgreiche Arbeit fortzu-
setzen und auszubauen brau-
chen wir die Unterstützung
aller Innenarchitekt(inn)en
und Ihre Stimmen bei der
anstehenden Wahl zur
Vertreterversammlung. Ent-
scheiden Sie mit über die
Zukunft Ihres Berufsstandes
und geben Sie Ihre Stimmen
dem bdia!

Kontakt



IRENE MAIER
Dipl. Ing. (FH) Innenarchitektin bdia
Axial Architekten, Wiesbaden
www.axial-architekten.de  |  i.maier@axial-architekten.de

MONIKA SLOMSKI
Dipl. Ing. Innenarchitektin bdia
das innenarchitekturbüro monika slomski, Heppenheim
www.slomski-innenarchitektin.de  |  innenarchitektin@slomski.net

KATRIN MARIA BOTT
Dipl. Ing. (FH) Innenarchitektin bdia

HUGO BOSS AG, Metzingen
hugoboss.com  |  katrin-maria_bott@hugoboss.com

SIMONE FERRARI
Dipl. Ing. (FH) Innenarchitektin bdia
SIMONE FERRARI INNENARCHITEKTUR, Darmstadt
www.simoneferrari.de  |  mail@simoneferrari.de

Wahlgruppe 5 — Innenarchitekten/innen freischa" end Wahlgruppe 5 — Innenarchitekten/innen freischa" end

SIMONE BÜCKSTEEG
Dipl. Ing. Innenarchitektin bdia

RBS Projekt Management GmbH, Frankfurt am Main
www.rbsgroup.eu  |  simone.buecksteeg@rbsgroup.eu

Wahlgruppe 6 — Innenarchitekten/innen angestellt Wahlgruppe 6 — Innenarchitekten/innen angestellt Wahlgruppe 6 — Innenarchitekten/innen angestellt

PIA A. DÖLL
Dipl. Ing. (FH) Innenarchitektin bdia

DÖLL Innenarchitekturbüro, Frankfurt am Main
www.doell.info  |  innenarchitekturbuero@doell.info

Wahlgruppe 5 — Innenarchitekten/innen freischa" end

Über den Tellerrand hinaus –

Baukonzepte verwirklichen,
Raumgefühl erzeugen und
Werte scha! en. Seit 1984 bin
ich in der Architektenkammer
und ab 1990 freiberu# ich tätig.
Mein Schwerpunkt liegt in der
Entwicklung und Umsetzung
ganzheitlicher Konzepte. So-
wohl die Sanierung von Büro-/
Praxisräumen, Planung von
individuellen Wohnlösungen
und Einzelmöbeln, als auch
Messen gehören zu meinem
Portfolio. Mein berufspoliti-

sches Engagement begann
2006 mit dem Eintritt in den
bdia. Seitdem setze ich mich
ehrenamtlich für die Belange
der Innenarchitekten aktiv ein
und wurde 2015 zur Vorsitzen-
den des bdia LV-Hessen ge-
wählt. Seit über 10 Jahren bin
ich als Mitglied in verschie-
denen Ausschüssen, Arbeits-
gruppen und Beiräten der
Kammer tätig und seit 2014
Teil der Vertreterversammlung.

Zu wissen wofür man steht,
scha! t Identi$kation und eine
emotionale Bindung. Seit 1989
bin ich Mitglied im bdia, seit
1992  in der AKH,  ehrenamt-
lich tätig im Vorstand AKH
seit 2009. Zudem engagiere
ich mich im Ausschuss Innen-
architektur der BAK und als
Delegierte im European Coun-
cil of Interior Architects. Mit
Erfahrung und Engagement
will ich weiterhin dazu beitra-
gen, dass wir als KollegINNen
unseres Berufsstandes gehört

und eingebunden werden!
Nach langer Zeit der Selbstän-
digkeit bin ich seit 2014 als
Angestellte in der Geschäfts-
leitung Frankfurt der RBS
Projekt  Management  GmbH,
Part of Drees & Sommer, tätig
und gestalte Räume für Ar-
beitswelten der Zukunft mit
Change Management, Kom-
munikation im Raum, Interior
Design, Logistik-/Umzugsma-
nagement und Nutzer-Pro-
jektmanagement.

MEIN EINSATZ

GILT EINER

STÄRKEREN

ANERKENNUNG

DER INNENARCHI-

TEKTEN IN DER

KAMMER UND

DEREN WAHR-

NEHMUNG IN DER

ÖFFENTLICHKEIT.

AKTIV EINFLUSS

NEHMEN UND

INNENARCHITEKTUR-

STANDPUNKTE

VERTRETEN – DAFÜR

STEHE ICH.

Im Detail das Ganze erkennen.
Gute Innenarchitektur er-
schlägt nicht die  Umgebung
sondern steht in Harmonie
und vervollständigt den Raum.
Atmosphäre im Raum zu
scha! en und Nutzerbedürf-
nisse zu verwirklichen ist vor
allem beim Bauen im Bestand
ein wichtiger Teil meiner
Arbeit. Viele kleine Details
ergeben ein großes Gan-
zes und so trat ich 2010 dem
bdia schon während meines
Studiums bei. Ich wollte Teil

eines Verbandes sein, der so-
wohl für die Bedürfnisse des
Einzelnen, als auch für die
Innenarchitektur als Ganzes
eintritt. Letztes Jahr trat ich
dann der Architektenkammer
bei und möchte so mein En-
gagement für meine Kollegen
und meinen Berufsstand als
Ganzes weiter ausbauen.

Sensibles Hinhören und Er-
fassen der   Bedürfnisse. Die
Kunst zu Hinterfragen und
Umzudenken ist die Grundla-
ge, um Menschen verstehen
und vertreten zu können. Mein
Engagement begann 1989 mit
Eintritt in den bdia. Seit 2001
und meiner Selbstständigkeit
widme ich mich den Themen
Umbau und Modernisierung,
Barrierefreies Wohnen, Räume
für Kinder, sowie Büro- und
Konferenzräume. Im selben
Jahr wurde ich Mitglied der

AKH und arbeite in verschie-
denen Ausschüssen.  Der Ver-
treterversammlung gehöre ich
seit 2004 an. Im AHO bin ich
Mitglied der Fachkommission
Objektplanung   Geb+Inr. Seit
2015 bin ich Vizepräsidentin
des bdia in Berlin. Seit 2016 bin
ich im Vorstand des ASAP und
Sprecherin IA. Ich vertrete seit
2015 auch die Deutschen In-
nenarchitekt(inn)en im ECIA.

DIE INTERESSEN DER

INNENARCHITEKT-

(INN)EN MÖCHTE

ICH MIT BUNDES-

WEITEM ÜBERBLICK

VERTRETEN, SOWIE

DEN BLICK AUF

DEREN AUSBILDUNG

RICHTEN.

IM DETAIL DAS

GANZE ERKENNEN

– FÜR UNS INNEN-

ARCHITEKTEN.

Die  Innenarchitektur als  ei-
gene Planungsdisziplin ist
wichtiger denn je. Das Berufs-
bild des Innenarchitekten
benötigt eine deutlichere
Wahrnehmung und Abgren-
zung. Gleichzeitig ist sie ein
Teil der Architektur und wir
sollten uns für eine stärkere
Zusammenarbeit der ver-
schiedenen Planungsdiszip-
linen einsetzen. Dies ist ein
wichtiger Punkt für mich
weshalb ich seit 2010 Mitglied
der AKH und seit 2014 auch

Teil der Vertreterversammlung
und verschiedenen Ausschüs-
sen bin. Ich engagiere mich
seit 2002 im bdia und war
2013–2015 stellvertretende
Vorsitzende des LV-Hessen.
Seit 4 Jahren bin ich frei-
beru# ich tätig und arbeite
sowohl im Projektbereich wie
Kindergärten, Universitäten
und Verwaltung als auch als
Referentin an den Architek-
tenkammern  im Themenfeld
Farbe.

Als Innenarchitektin aus Lei-
denschaft vertrete ich die
Interessen meiner Profession
mit Überzeugung: Unermüd-
lich dafür zu werben, dass
Innenarchitekten als die
Experten für die Scha! ung von
maßgeschneiderten Raum-
lösungen gesehen werden.
Der Fokus meiner Tätigkeit
liegt im Retail Design und im
Projektmanagement sowie in
der Verknüpfung von Archi-
tektur und Marketing. Als Mit-
glied der Architektenkammer

seit 2010 und dem bdia seit
2018, unterstütze ich vor
allem die Vereinfachung der
bundesländerübergreifenden
Berufsausübung sowie die
Anerkennung der Innenarchi-
tektur in den vier planenden
Fachrichtungen.

BERUFSPOLITISCHES

ENGAGEMENT IST

FÜR MICH EINE

ZUKUNFTS-

WEISENDE UND

WESENTLICHE

VORAUSSETZUNG

ZUR SELBST-

BESTIMMTHEIT.

DIE STÄRKUNG DER

ANERKENNUNG

UNSERES BERUFS-

STANDES VERSTEHE

ICH ALS MEINEN

AUFTRAG.


